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je Um S zmaug Ehrgefühl der deutſchen Nation nicht darüber beruhigen j Sachverſtändigen im Münchener3 Zum Fall Peters de Deutſche ſich in Afrika ſo hier kniet ſteht immer mit dem e un re vie Wer
r Eine unbegreifliche ſittliche findungsſphäre anders haben daß ſie ſowohl in der Heimat wie im Ausland wie auch gricri Bee r r d Eugen Wolff Pater Acker
rwwob kann man die Auffaſſung derer nicht bezeichnen die mit aller bei den Völkern des ſchwarzen Erdteils ſelbſt die Hochachtung Rialen Und wenn Wiſſnann r dort

an richteten und Verurteilten zum Opfer eines Juſtizmordes zu mußten Das materielle Intereſſe des deutſchen Volkes deſchwört daß derſelde Wiſſmann das Verhalten des Herrn
18 n ſtempeln Nach der Bekanntgabe der Urtkeilsſprüche der würde außerdem auf das ſchwerſte gefährdet werden wenn Peters mehr als ſchmachvol genannt habe Jm übrigen iſt es4 Disziplinargerichtshöfe iſt unaßüch wie man ſich eine es Cäſarenlaunen geſtattete durch Blutherrſchaft Auf Sache des Gerichtshofes darüber zu befinden ob er mit oder

e t Rehabilitierung denkt Wie können die Freunde des Herrn ruhr zu zeitigen ſo daß Millionen über Millionen n z Sachverſtändigen ſich ein zureichendes
d Peters nun noch behaupten zu ſagen daß ihm Unrecht ge erforderlich würden um die Kriegskoſten zu be r Afrika vom grü

ſchehen ſei Der Prozeß iſt noch nicht nde aber ge zahlen die Leichtſinn und Unverſtänd verurſachten Tiſch beurteilen wer die Juſtmbrder die das deutſche Vol
icht richtet und verurteilt diesmal von der öffeutlichen Meinung Der deutſche Steuerzahler der daheim in ſchwerer Sorge mit Schmach bedeckt haben Es iſt nützlich die Namen dieſer
Sente iſt Peters ſchon jetzt wieder trotz der emſigen Bemühungen ſich abmüht wie er es möglich machen ſoll den immer höher Männer zu kennen Der Disziplinarkammer dem Gerichtshof

kolonialpolitiſcher Freunde alle Schuld auf die widrigen werdenden finanziellen Anforderungen n genügen hat erſter Jnſtanz haben angehört
e kolonialen Umſtände auf die harte Notwendigkeit und auf ſchließlich die Unmenſchlichkeit ſolcher afrikaniſchen Helden Kammergerichts Senatspräſident Groſchuff als Vor

den bitteren Zwang afrikaniſcher Verhältniſſe zu ſchieben mit ſeinen ſauer zurückgelegten Spargroſchen zu bezahlen ſitzender Landgerichtsrat Delius heute Kammergerichtsrat
Mag Herr von Liebert noch ſo ſtark und laut erklären was Niemals wird das ſittliche Gefühl der deutſchen Nation ſo Landgerichtsrat Fromm jetzt Kammergerichtsrat Geheimer

ar S die Herren die das Disziplinarurteil fällten ausgeſprochen heruntergebracht ſein zu ſolchen Exzeſſen wie ſie erneut vor Regierungsrat Gruber im Reichsamt des Jnnern jetzt
daben ſeien nicht nur ein Juſtizmord ſondern ein Schand ver Ration aufgeroilt ſind i ſchbeigen Daß Peters dieſen en Bunte et e ehe
flec des deutſchen Volkes und der Juſtiz er ſteht Prozeß gewagt hat iſt eine Herausforderung der öffentlichen des Reichsgefundheitsamis als Mitglieder t Hranvent
mit ſeiner gänzlich unverſtändlichen Auffaſſung die nur die Meinung Das Bürgertum kann gewiß viel ertragen und Ferner der Disziplinarhof die zweite Jnſtanz war wie folgt
jenige eines ganz kleinen Kreiſes ſein kann völlig iſoliert Seine hat viel geduldig hingenommen aber wenn man ihm jetzt ſammengeſetzt ö a
Entrüſtung findet keinen Boden im Volk Peters iſt mit der Zumutung kommen ſollte in Peters einen nationalen Cheſpräſident des Kammergexichts Wirklicher Geheimer Nat

er und bleibt der Schuldige Pater Acker hat die all Heros zu ore dann wäre es wirklich beſſer man Hrenkmann Vorſitzender Wirklicher Geheimer Legations
ir ſehr emeine Stimmung vollkommen treffend wiedergegeben machte einen dicken Strich durch all die jüngſten politiſchen rat Dr v Müblberg beute Wirtlicher Geheimer Rat undVer Gewiß alle Welt e gewünſcht die Affaire Peters wäre Kolonialreformbeſtrebungen und ginge nach rechts und nach Unterſtagtsſekretär im Auswärtigen Amt Wirklicher Gebeimer
enige wirklich etwas aufgebauſcht jedermann hätte gehofft die links höflich aber zugleich feſten Sinnes wieder auseinander Oberregierungsrat v Lenthe vom Reichsfuſtizamt Geheimer

Sache ſei tatſächlich nicht ſo ſchlimm Eine Rehabilitierung
ſei möglich Aber nun iſt man durch die Verhandlung ſo
gründlich und allſeitig aufgeklärt worden daß man die An
gelegenheit nicht mehr für ſo günſig anſehen kann wie früher

Fünfzehn Jahre liegt die Petersaffäre zurück Nichts iſt
widerlegt worden von den Tatſachen auf die ſich die
Disziplinarurteile berufen Man kann dieſe Urteile
ſchmähen nicht erſchüttern Jm Gegenteil ſchärfer noch ſind

Oberregierungsrat Plath vom Reichsſchatzamt beute Wirk
licher Geheimer Oberregierungsrat und Präſident des Reichs
invalidenfonds Landgerichtsdirektor Dr Dahlmann jetzt
Landgerichtspräſident in Naumburg Kammergerichtsrat
Lohſee jetzt Oberverwalinngsgerichtsrat Berichterſtatter imik und daß man die unantaſtbare Richtigkeit der Disziplinar die Petersſchen Handlungen unterſtrichen worden Weshalb Prozeß Peters und Landgerichtsdirektor Lind enberg jetzt

urteile ohne alle Einſchränkung anerkennen muß ſetzt man immer von neuem das deutſche Volk in Unruhe Präſident des Landgerichts III in Berlin Mitoalieder
t ein Es gibt keine doppelte Moral eine für Europa und eine Aerger und Verdruß über dieſe abgeurteilte und unrettbar Das ſind die Männer die einen Juſtizmord verübt die das

für Afrika Was darüber in den Köpfen unſerer Kolonial verlorene Sache Peters ſollte es aufgeben ſich in den deutſche Volk mit Schmach bedeckt haben ſollen die Männer die
politiker ſpukt iſt mit den Grundſätzen einer modernen Mittelpunkt des politiſchen Lebens hineinzudrängen Er in ihrer Naivetät über afrikaniſche Dinge vom grünen Tiſch
Staatspolitik in keiner Weiſe zu vereinbaren Der Staat würde dem deutſchen Volke den beſten Dienſt erweiſen den urtellten und ſich von dem Ankläger dem Legationsrat Hellwig

e r h de de ne erehe See e e e e ehe en ne en eterelle Will der Staat ſeine Grenzen erweitern ſo kann er es nur es ſich möglichſt wenig in Gegenwaet und Zukunft mit ihm ennen um jedermann in die Lage zu ſetzen feröſt undeſangen
e tun von dem Beſtreben geleitet geläutertere ſittliche Gerechtig noch zu beſchäftigen brauchte F W zu entſcheiden ob dieſe Männer imſtande geweſen feien an Herrn
riften keit höhere Rechtskultur über einen größeren Kreis von e Peters einen Juſtizmord zu verüben auch nur ünbewußt und

Ge Menſchen zu verbreiten Alle Kolonialpolitik die dieſem Unter der Ueberſchrift Juſtizmord und Schandfleck 9b ihre Urtelle eine Schmach für das deutſche Volk bilden
des Zwecke zuwiderläuft iſt barbariſch Man hat Leute hinaus ſchreibt die Voffiſche Zeitung während Herr Peters eine Zierde des deutſchen Volkes ſei
zu Feſchickt ehemals die nicht den Funken einer Empfindung Was den Gerichtshof anlangt ſo iſt es unrichtig daß er

r der Repräſentanz modernen Staatsweſens in ſich verſpürt kein deutſcher war wie Peters behauptet hatte Sowohl die
nud haben die die ihnen übertragene Staatsgewalt als einen Disziplinarkammer wie der Disziplinarhof für die Beamten in Deutſches Reich

Roheits und Gewaltfreibrief aufgefaßt haben Nach Afrika den Schutzgebteten ſind durch kaiſerliche Verordnung die im Reichs
der gingen zu Dutzenden die die ſich austoben wollten die Leletzolatt veröffentlicht iſt geſchaffen worden ſind deutſche Ge Hof und Perſonalnachrichtentraut ſhrer ungezügelten Luſt leben woliten die in der Heimat Nichte die notürlich nicht für den Einzelfall ſondern ein für als
Ver t gezug W b mal beſetzt werden Zwei Einwendungen werden gegen die Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen geſternäbige befürchten mußten dem Strafgeſetz bei ihren brutalen Aus ijuſttzmörderiſchen Urteile erdoben 1 die Unglqubwürdigkeit der vormittag in Travemünde einen Spaziergang an Land

ſchweifungen zu verfallen Das alte Konquiſtadoren Jdeal Ausſoge des Leutnants Bronſart v Schellendorff der eine durch Chef der Kriminalpolizei in Berlin iſt ter Bv trat überall unverkennbar hervor Welches abgrundtiefe und durch verlogene Kangille ſein ſoll 2 die Ünterlaſſung der thrgerünn Obrrergieedn des der bisherige Regierungerot
ugch Sittenbild aber ſchließen die Realiſierungen ſolcher Jdeen Vernehmung ſachverſtändiger Afrikaner Aber die Urteile beruhen Hoppe ernannt worden der ſeit dem vlötzlichen Tode des
W in ſich Welche traurige Sittenverwilderung entrollie der keiner Weiſe auf den Ausſagen des Herrn Bronſart von Dherregterungsrats Diteriei einſuveilen mit ihrer Veitung d

Prozeß Peters Das deutſche Volk gibt ſich zu einer Schellendorſf die vielmehr als unerbeblich veiſelte ge ſftragt war ter eng
Tyrannenzucht gegenüber ſeinen afrikaniſchen Schutz u r Peichs ſeiter d dte Frau von ArnimKröchlendorff die einzige noch lebende
befohlenen nicht her Wie das Chriſtentum es verbietet im deglaubigten Zeugniſſen Und daß die Gutachten der Schweſter des Fürſten Bis marchk feierte geſtern ihren 80 Ge
Menſchen das Werk Gottes zu mißachten ſo kann ſich das Afrikaner nicht von Belang ſein konnten zeigen die jetzigen

Menilleton
Großherzog Karl Alexander von Sachſen

Weimar und Anderſen
Zu dem Charakterbilde des De Karl Alexander

von Sachſen Weimar deſſen Denkmal ſoeben auf dem
Karlsplatz in Weimar unter großen Feierlichkeiten enthüllt
worden iſt liefert Louis Bobé im Juliheft der Deutſchen
Rundſchau einen feſſelnden Beitrag in dem die Beziehungen
des Fürſten zu dem däniſchen Märchendichter Anderſen ge
ſchildert und durch Briefe in ein helles Licht gerückt werden
Anderſen kam als faſt Vierzigjähriger im Sommer 1844
zum erſten Male nach Weimar und wurde Karl Alexanders
Gaſt auf deſſen Sommerſchloß Ettersburg Bei einem Feſt
das die Bauern am St Johannistage und zugleich zur
alte des Geburtstages ihres künftigen Herrſchers veran
alteten ging Anderſen an der Seite Karl Alexanders in

der lauen Mittſommernacht unter den Linden des Parkes
als der liebenswürdige Fürſt im Laufe des Geſpräches
einen weig abbrach und ihm zum Andenken andieſe erſte Juſemwentunft gab Der Dichter fühlte ſich
dadurch ſo beglückt daß er den Zweig unter ſeinen liebſten
Erinnerungen aufbewahrte Als Anderſen Weimar wieder
verlaſſen hatte el ein Briefwechſel die Beziehungen auf
recht die im Laufe der re immer inniger wurden Von
einem zweiten Beſuch in Weimar der im Jahre 1846 ſtatt
fand erzählt Anderſen Hand in Hand ſaßen wir oft im
Sofa und wenn ich tief bewegt über ſeine edle ar
war drückte er mich an ſeine Bruſt Einmal ſollte i
kommen meinte er und für immer in Weimar bleiben
Anderſen wurde nicht müde dem Fürſten und anderen
egenüber zu ſagen wie nahe er ſich gerade Karl Alexanderfühlte Andere Fürſten haben mir Ehren und Ehren

be rer erwieſen ſchrieb er ihm einmal aus Rom
Sie haben mir einen Platz in Jhrem Herzen gegeben

Italien hat keine heſſere Sonne als die welche mir

und 1849 die Dänen und die Deutſchen als Feinde einander
gegenüberſtellten aber der Erbgroßherzog ſuchte ihn darüber
zu beruhigen Was kümmert unſere gegenſeitigen Ge
ſinnungen der Kampf der Meinungen Die Sympathien
unſerer Seelen unſeres Gemütes unſerer Phantaſie ſie
führten uns zuſammen ſie verbanden uns und ſollen uns
denke ich ſo Gott will auch ferner verbinden O verſprechen
Sie mir mein lieber Freund daß die Meinungen und
Anſichten der Zeit und des Tages nie nie auf unſere

rn Einfluß gewinnen Die mitgeteilten Briefe
arl Alexanders an Anderſen geben ein höchſt an

ziehendes Bild des an geiſtigen Jntereſſen ſo reichen
jungen Fürſten zwiſchen ſeiner unmittelbaren einfachen
und gutmütigen Natur und der großen naiven Kinderſeele
des Dichters gab es in der Tat viele Berührungspunkte
Er weiß Anderſen als Dichter und Perſönlichkeit ſehr fein
zu würdigen und er verrät einen poetiſchen Blick in der Art
wie er auf ſeinen Ausflügen Naturſtimmungen aufnimmt
und Motive zu Märchen ſucht die er ſeinem Freunde zur
Verwertung vorſchlägt So erzählt er ihm von einem
alten geiſterhaften Schloß in der Gegend von Eiſenach
Wären Sie dort geweſen ſo hätte Jhre Phantaſie ſicherlich

die alten Gemäuer mit wunderſamen Geſtalten angefüllt
welche durch die geheimen hinter ſchweren Gobelin Tapeten
verborgenen Türen geſchlüpft wären und ſich geſpiegelt hätten
in den halbverblichenen mit abenteuerlichem Schnitzwerk ver
zierten venezianiſchen Gläſern Als ich vor einem derſelben ſtand
fiel mir ein man könne ein heimliches Märchen über ſolch
einen Spiegel des Altertums ſchreiben Etwa ſo ein junger
Reiſender würde irgendwo vor ſolch einen Spiegel durch
Zufall treten Jn mitternächtiger Stunde Da plötzlich
würde das Glas eine geheime Kraft entfalten nämlich die
Die Geſtalten die ſich vor ſo und ſo viel hundert Jahren
darinnen geſpiegelt wieder zu zeigen Unter ihnen müßte
ein reizendes Frauengeſicht den Reiſenden entzücken der
jede Nacht zu dem wunderſamen Gegenſtand ſeiner Liebe
zurückkehrend in Schmerz und Sehnſucht ſich verzehren
müßte Was meinen Sie über die Skizze Jch denke es
könnte etwas Gutes daraus entſtehen Sie könnten noch
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längſt geſtorbenen Perſonen deren Bilder aus der
Vorzeit noch herüberwinken wirklich Sie ſollten
mein Märchen ausführen und es mir dann geſchrieben nach
Weimar bringen Jn anderen Briefen ſchildert Karl
Alexander mit Schwung und Farbe die Stimmungen die
ihn in den feierlichen Räumen der Wartburg und in der
Waldeinſamkeit von Jlmenau ergreifen oder er erzählt von
den großen Plänen mit denen er umging Weimar aufs
neue zu einem Mittelpunkt der geiſtigen Strömungen zu
machen Er beweiſt ſein Verſtändnis für die Literatur
indem er ſofort ein neues Trauerſpiel von einem ganz Un
bekannten Otto Ludwig der Erbförſter nach der Erſt
aufführung in Weimar in ſeinem Werte erkennt und aus
führlich darüber berichtet und er gibt ſeiner Bewunderung
für Liſzt folgenden Ausdruck Jn der Tat er vereinigt
eine Kraft der Jntelligenz einen Schwung des Gedankens
eine Ausbildung der Bildung eine Energie des Willens
eine Eigentümlichkeit der Jndividualität wie ich nie etwas
Aehnliches geſehen habe Die Fürſtin mit der er ſich
zu verbinden hofft ſcheint mir ſeiner i Sie iſt ſehr
eiſtreich ſehr gebildet ſehr eigentümlich ich halteſe auch für gut und das wäre mir doppelt lieb für ihn der

einen großen Seelenadel beſitzt Wir haben ihn viel in
Ettersburg geſehen er bleibt ewig friſch Obwohl derBrieſwechſel ſpäter jahrelang ganz ruhte richtete der Groß

herzog im April 1874 auf die Kunde von Anderſens Er
krankung ſofort ein Telegramm an den Dichter in dem er
um Nachricht bat und ſeine innige ununterbrochene Teil
nahme verſicherte Anderſen antwortete und es wurden
noch mehrere Briefe gewechſelt Auch nach dem Tode des
Dichters der bald darauf erfolgte bewahrte der Großherzog
ihm eirje treue Erinnerung und unterhielt ſich gern mit
däniſchen Gäſten über ſeinen unvergeßlichen Freund Bobs
erzählt wie im Sommer 1896 eines Abends auf Belvedere
das Geſpräch auf Anderſen und deſſen Dichtungen kam und
einer der Anweſenden eine Bemerkung über die naive Eitel
keit des Dichters machte Er war ein großer Dichter ein
lieber Menſch und mein guter Freund entgegnete der

ehe leicht verſtimmt und das Geſpräch ſtockte einen

ugenb K B66 in Jhrem Herzen leuchtet Wenn die ganze Welt ſo wie ich etwas Mord und Todſchlag hineinweben daß es recht A l
ihr Herz kennte Die würde Sie lieben Schmerzlich ſchauerlich würde Sie könnten ferner die Geſchichte desJ empfand der Dichter wie die Ereigniſſe des Jahres 1848 jungen Mannes myſteriös verwehen mit der jener
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Der Reichskanzler ſoll wie di r kf Zel hört in d

anzler w e Frankf Zeltg enletzten gen ſchon eine Anzahl Parlamentarier der bürgerlichen
Linken und der Rechten zu politiſchen Beſprechungen bei
geſehen haben Die Herren Bablen nicht viel davon Geheim
pite aber die ein politiſcher Beurteiler ſich nicht denken könnte
wird man wohl nicht beſprochen haben wird im großen
und ganzen ſo bemerkt das genannte Blatt das geweſen ſein was
man das Raaringepro ramm nennen kann Hoffentlich haben
die Herren der Linken dabei ihre Meinung ſo deutlich knundge
geben wie es vor einigen Monaten beim un des
Reichstags ein bekannter Süddeutſcher getan hat mit dem der
Reichskanzler ſich über die Lage unterhielt Man erzählt ſich
daß dieſer ſehr auf das Sachliche gerichtete Herr dem liebens
würdigen ſeine Jdeen entwickelnden Reichskanzler einwarf
welche poſitiven geſetzgeberiſchen Maßregeln er bald vorzuſchlagen
gedenke Ach ſo, meinte der Reichskanzler Sie wollen nichtbloß die Speiſekarte ſehen es ſoll auch bald die Suppe aufge

dann auch bald das Fleiſch

Schulweſen
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Die Nationalzeltung

gibt in ihrer Nummer 292 vom 25 Juni eine Nachricht wieder
wonach die Regierung in Oppeln im Auftrage des Kultus
miniſteriums 23 Vokksſchullehrer durch Geldſtrafen und
Entziehung ihrer Deputate g emaßregelt habe weil die Lehrer
oppoſitionelle Artikel gegen den Bremserlaß in die linksſtehende
Preſſe gebracht hätten Wir ſtellen auf Grund zuverläſſiger Er
kundigung feſt daß dieſe Nachricht unwahr iſt

Induſtrie und Handel
Geſtern früh wurde in der Ausſtellungshalle im Zoologiſchen

Garten in Berlin die allgemeine Ausſtellung von Erfindungen
der Kleininduſtrie räumlich kleiner Erfindungen in
Gegenwart des Miniſterialdirektors von dem Hagen in Ver
tretung des Handelsminiſters ſowie zahlreicher Vertreter ver
ſchiedener Behörden felerlich eröffnet

Der Leiter der Firma Karl e in Jena und Bevoll
mächtigter der Karl Zeiß Stiftung Dr Czapski iſt geſtern in

Weimar geſtorben

tragen werden De richtig Durchlaucht die Suppe und

Kommnnales
Die Stadtverordneten von Dresden beſchloſſen einen aus

15 Perſonen 10 Stadtverordneten und 5 Bürgern beſtehenden
ſtändigen Ausſchuß für ſoziale Angelegenheiten einzuſetzen

Auskand
Die öſterreichiſche Quotendeputation

beſchloß entgegen dem Antrag der ungariſchen Deputation daß
die Beitragsleiſtungen der beiden Staaten zn den gemein
ſamen Ausgaben nur für die Zeit bis zum 31 Dezember
1907 feſtgeſetzt werden ferner daß von den nach Verwendung
des Reinerträgniſſes der gemeinſamen Zolleinnahmen noch ver
bleibenden ungedecktan gemeinſamen Ausgaben Oeſterreich
57,6 Prozent und Ungarn 42,4 Prozent trage

Frauzöſiſche Marokkopolitik
Ueber die bevorſtehende deutſch franzöſiſche An

näherung berichtet die ſonſt gut unterrichtete Wiener Ullg
g von angeblich ausgezeichnet informierter diplomatiſcher

eite folgendes erfahren zu haben Es ſei Tatſache daß der
deutſche Kaiſer in letzter Zeit das Veſtreben an den Tage lege
beſſere Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland herzu
ſtellen Jn diplomatiſchen Kreiſen habe man ſchon lange davon
geſvrochen daß Kaiſer Wilhelm an der Marokkofrage
völlig das Jntereſſe verloren habe Es wird ſogar
ein Wort des deutſchen Kaiſers kolportiert das lautet Marokko
fängt an mich zu langweilen Noch vor wenigen Monaten
ſei die Stimmung in Berlin einer ſolchen Wendung in der
Politik nicht günſtig geweſen und als damals von maßgebender
franzöſiſcher Seite die Jdee lanciert wurde ein deutſch
franzöſiſches Einvernehmen auf Grund einer finanziellen
Mithilfe Frankreichs bei der Bagdadbahn und deutſcher Kon
zeſſion für Frankreich in Marokko herzuſtellen fand dieſe Jdee
in Berlin keinen Anklang Jetzt ſcheint man jedoch in Berlin
der Ueberzeugung geworden zu ſein daß der Schlüſſel für die
auswärtigen Beziehungen Deutſchlands in Paris zu ſuchen ſei
und darauf ſeien die perſönlichen Bemühungen des Kaiſers ein
erträgliches Verhältnis zwiſchen Deutſchland und Frankreich zu
ſchaffen gerichtet Jnwieweit das Beſtreben von Erfolg gekrönt
ſein und zu offiziellen diplomatiſchen Schritten führen werde
könnte noch nicht geſagt werden

Auch der Pariſer Korreſpondent der Deutſchen Tageszeitung
erklärt erfahren zu haben daß von diplomatiſcher Seite gegen
wärtig Verbandlungen zwiſchen Berlin und Paris zwecks
Anbahnung einer deutſch franzöſiſchen Verſtändigung die ſich in
der Hauptſache auf Marokko beziehen ſoll in Vorbereitung ſind
Die Grundlage der angeſtrebten Vereinbarung ſoll darin beſtehen
daß Deutſchland gewiſſe Forderungen Frankreichs in Marokko
unterſtützt z B die Sicherung der algeriſch marokkaniſchen
Grenze Als Gegenleiſtung würde Frankreich Deutſch
land vertraglich die offene Tür in Marokko
garantieren 7 Red Daß zwiſchen den beiden Mächten
tatſächlich gewiſſe Beſprechungen gepflogen werden ſcheint auch
daraus hervorzugehen daß der frühere Kriegsminiſter Etienne
bekanntlich eine ſehr einflußreiche Perſönlichkeit in kolonialen
Angelegenheiten während der Kieler Woche wiederholt vom
Kaiſer empfangen wurde Jn den nächſten Tagen heißt es
trifft Etienne in Berltn ein wo er beim Reichskanzler
vorſprechen ſoll Dieſe Meldungen erfahren eine gewiſſe
Bekräftigung durch einen Artikel den der Senator Marcell
Saint Germain heute im Journal veröffentlicht Soeben von
einer Reiſe nach Udſchda in Marokko zurückgekehrt vertritt erſ
die Anſicht daß die Beſetzung von Udſchda zur Schaffung einer
Grenzpolizei führen müſſe Des weiteren führt Saint Germain
aus daß nach ſeiner Meinung eine Verſtändigung zwiſchen
Deutſchland und Frankreich ganz gut möglich ſei denn Frankreich
verlange nur die Sicherung der Grenzgebiete in Algier und
Deutſchland wolle nur freien Handel in Marokko Er ſtellt für
die nächſte Zeit eine angenehme diplomatiſche
Ueberraſchung in Ausſicht

Der Rappel ſchreibt Wir wünſchen daß der Ton und die
Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland normal bleiben
Es beſteht aber zwiſchen Deutſchland und uns ein alter und
wichtiger Prozeß der noch nicht ſo weit iſt daß er geregelt
werden kann Bis er das iſt iſt es durchaus zu wünſchen daß
man nicht prozeſſualiſche Zwiſchenfälle auf den Hauptprozeß anf

ropft
Das Echo de Paris beſpricht die franzöſiſch deutſchen

Beziehungen und ſagt es beſtreite nicht daß Kaiſer Wilhelm die
in Kiel ſo liebenswürdig als möglich empfangen habe

as die Anweſenheit des früheren Kriegsminiſters Elienne in
Kiel betreffe fo habe Kaiſer Wilhelm mit Etienne nur als einem

geſprochen Dieſer habe keinerlei Miſſion erhalten
as Blatt glaubt verſichern zu können daß die dem Miniſter

Pichon von italieniſchen Vlättern zugeſchriebenen Aeußerungen
nach denen der Miniſter bereit ſein ſollte ein Abkommen mit
Deutſchland abzuſchließen unzutreffend ſind

Die Marokko Frage
Der Maghzen bot die letzten verbleibenden 40 Prozent gusden Höllen als Pfand für die neue Anleihe Probtnt am

Samnuel Maharero
Es beſtätigt ſich daß Samuel Mahagrero ſich in der

Nähe von Johannesburg angeſiedelt und mit den Minen einen
Arbeitsvertrag abgeſchloſſen hat

Japan in San Francisco
Eine Zeitungsmeldung aus NewYork beſagt die Pollzei in

San Fraäncisco habe fünf Anträge von Japanern auf Er
neuerung der Erlaubnis zum Betriebe von Stellen
vermittlungsbureaus abgelehnt Dieſes Vergehen
werde ſich möglicherweiſe als ernſter erweiſen als der Ausſchluß
der japaniſchen Schulkinder aus den Schulen

Runſt und Wiſſenſchaft
Zum 700 Gebnurtsfeſte der heiligen Eliſabeth 1207 1231

das am 7 Juli bevorſteht gibt der Weimarer Maler Adolf
von den Velden im Deutſchen Herold einen intereſſanten
Beitrag zur Genealogie der hochherzigen Fürſtin Sie war wie
man weiß die Gemahlin Ludwigs IV des Heiligen Landgrafenvon Thüringen und Heſſen und eine Tochter König Andreas II
von Ungarn Es muß befremden daß dieſe durchaus deutſche
Sagengeſtalt dieſes Vorbild ſchönſter Frauentugenden dem
Stamm der Hunnenkönige entſproſſen iſt Jhre Ahnentafel die
A von den Velden in gemalten Wandteppichen dargeſtellt hat
zeigt jedoch daß ſie durch ihre Mutter aus dem Hauſe der
Herzöge von Meran hervorgegangen aus den Grafen von
Andechs durch ihre beiden Großmütter aus dem Königlichen
Hauſe von Frankreich und dem Hauſe Wettin ſtammte der
Hauptſache nach alſo ein Abkömmling germaniſcher Dynaſten
geſchlechter war Denn auch das Haus Capet muß als ein
urſprünglich germaniſches betrachtet werden Jn der Acht
Ahnenreihe treten noch die Häuſer Caſtilien gotiſchen
Herkommens Askanien und was beſonders zu be
achten iſt Thüringen hinzu Es ergibt ſich hieraus
daß die heilige Eliſabeth eine Verwandte ihres Gemahls war
ihre Mutter und ſein Vater waren Nachgeſchwiſterkinder Jn
der 16 Ahnenreihe iſt u a noch das Haus Hohenſtaufen ver
treten die edle Fürſtin hatte alſo genug des ſtammverwandten
Blutes für eine deutſche Sagengeſtalt Was die Nachkommenſchaft
der heiligen Eliſabeth und ihres Gemahls angeht ſo war ſie im
Mannesſtamm ſchon 1241 mit dem einzigen kinderlos verſtorbenen
Sohne erloſchen Nur eine Tochter Sophie Erbin von Heſſen
Gemahlin Heinrichs V von Brabant und Mutter des erſten
Landgrafen von Heſſen ſollte in weiblicher Linie den Stamm
fortſetzen Einer ihrer Nachlommen Friedrich der Streitbare
Markgraf von Meißen und Thüringen der erſte Kurfürſt von
Sachſen aus dem Hauſe Wettin wurde der Ahnherr ſämtlicher
noch jetzt regierender ſächſiſcher Linien Bekannt iſt daß be
ſonders durch die Landgrafen von Heſſen und die Kurfürſten von
Sachſen und deren Nachkommen faſt alle europäiſchen regierenden
an zahlloſe andere Familien von der heiligen Eliſabeth ab
ammen

Merkwürdige Naturerſcheinungen ſind während der letzten
Wochen in Südengland beobachtet worden Unter ihnen iſt die
wunderbarſte wohl das Auftreien eines Nordlichts das
kürzlich zwiſchen 10 und 11 Uhr abends zu fehen war Die
Wirkung ſoll ſo ſtark geweſen ſein daß der Widerſchein an Häuſern
und Hecken bemerkbar wurde und etwa dem des Tagesgrauens
gleich war Da Nordlichter ſo ſpät im Ausgang des Frühjahrs
nicht mehr zu erſcheinen pflegen könnte man an der Richtigkeit
der Beobachtung zweifeln wenn ſie nicht an mehreren Stellen
gemacht worden wäre Außerdem iſt in einem anderen Ort an
der engliſchen Küſte eine ſelten ſchöne Fata Morganag wahr
genommen worden

J Bühnenchronik Kammerſängerin Lilli Lehmann wird
Mitte Auguſt am Kurtheater in Bad Jſchl ein zwei Abende
umfaſſendes Gaſtſpiel abſolvieren Dle Künſtlerin ſingt beide
Male die Violetta in Traviatg Das Vöhmiſche National
theater in Prag wird datz Ballet Der Schwannenſee von
Tſchaikowsky zur Erſtaufführung bringen Regiſſeur Kadel
burg iſt ans dem Deutſchen Volkstheater in Wien ausgeſchieden

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Jnli 1907
Nachdem die Sonne am 22 Juni ihren höchſten Stand

nördlich vom Aequator erreicht hatte iſt ſie im langſamen
Niederſteigen nach Süden begriffen obgleich dies jetzt noch nicht
ſehr merkbar iſt denn der Zeitraum zwiſchen Aufgang und
Untergang nimmt nur ab von 16 Std 29 Min den 1 bis auf
15 Std 25 Min den 31 alſo täglich etwa 2 Minuten Mitte
Juli hört die nächtliche Dämmerung auf den 31 erſcheint der
erſte Lichtſchimmer im Nordoſten früh 18 Uhr die letzten
Spuren der Dämmerung verſchwinden abends 108/ Uhr im
Nordweſten Den ſteht die Sonne in Erdferne den 24
tritt ſie in das Zeichen des Löwen und dieſer Tag wird als
Anfang der Hundstage bezeichnet

Der Mond kommt in das letzte Viertel den 2 nachmittags
3 Uhr 34 Min Nenmond tritt ein den 10 nachmittags 4 Uhr
17 Min das erſte Viertel den 18 nachmittags 2 Uhr 12 Min
der Vollmond den 25 früh 5 Uhr 29 Min Jn Erdferne be
findet ſich der Mond den 9 nachts 11 Uhr Abſtand 54,770
Meilen in Erdnähe den 24 nachmittags 1 Uhr Abſtand 48,230
Meilen im aufſteigenden Knoten den II im abſteigenden
Knoten den 24

Merkur entfernt ſich in ſeinem ſcheinbaren Laufe nicht ſoweit
von der Sonne daß er mit bloßen Augen geſehen werden könnte

enus iſt noch Morgenſtern und faſt bis zu Ende Juli in
der hellen Dämmerung früh von gegen 22 Uhr an Stunde
lang ſichtbar ihre Entfernung von der Erde beträgt den 15
30 Mill MeilenMars rückläufig im Sternbilde des Schützen iſt bis nach
Mitte d M die ganze Nacht über unſerm Geſichtskreiſe jedoch
wegen ſeines ſehr niedrigen Standes nur etwa 3/2 Stunden
päter geht er vor Tagesanbruch unter Den 6 nachm 4 Uhr
ſteht er in Gegenſchein mit der Sonne und man findet ihn gegen
Mitternacht gerade im Süden ſeine geringſte Entfernung von
der Erde hat er den 13 mit 8 Mill Meilen

Jupiter hat rechtläufige Bewegung und kommt gegen Mitte
Juli ans dem Sternbilde der Zwillinge in das des Krebſes
Wegen ſeiner den 16 ſtattfindenden Zuſammkunft mit der Sonne
bleibt er dieſen Monat unſichtbar von der Erde erreicht er am
genannten Tage ſeinen größten Abſtand mit 125 Mill Meilen

Saturn im Sternbilde der Fiſche wird den 10 rückläufig
Seine Aufgänge liegen den Monat über zwiſchen Mitternacht zu
Anfang und 10 Uhr zu Ende und ſeine Sichtbarkeitsdauer iſt zu
letzterer Zeit auf /2 Stunden angewachſen an Helligkelt gleicht
der Planet einem Stern 1 Größe Entfernung von der Erde

182/ Mill Meilen 4Uranus rückläufig im Sternbilde des Schützen ſteht den 3
abends 9 Uhr in Gegenſchein mit der Sonne und um Mitter
nacht im Süden zugleich hat er ſeinen kleinſten Abſtand von der
Erde mit 369 Mill Meilen

Eine bei uns nicht ſichtbare ringſförmige Sonnen
finſternis ereignet ſich den 10 ſie beginnt im Weſten von
Südamerika nachmittags 1 Uhr 35 Min und endet abends
7 Uhr 14 Min im ſüdlichen atlautiſchen Ozean Die den
25 ſtattfindende partielle Mondfinſternis dauert von früh
4 Uhr 4 Min bis 6 Uhr 41 Min bei uns geht der Mond
etwa 12 Minuten nach Beginn der Finſternis unter

Fixſternhimmel Die Milchſtraße kommt am Oſthimmel
immer höher herauf und iſt ſpät abends wieder gut ſichtbar
Sobald es dunkel genug iſt daß die hellſten Sterne zum Vor
ſchein kommen findet man hoch im Südoſten die Wage in der
Leier unter derſelben im Oſten den Atair im Adler im Weſten
Arktur im Booles über dieſem die Krone niedrig im Nordweſten

Denebola im Löwen im Norden Capella im Fuhrmann und
niedrig im Süden Antares im Skorpion Die über dem Ge
ſichtskreiſe befindlichen Sternbilder des Tierkreiſes ſind von
Südweſten aus nach links Wage Skorpion Schütze Steinbock
Waſſermann Fiſche gegen Ende Jull kommen im Oſten noch
der Widder und teilweiſe der Stier zu Geſicht

H LeppigSternwarte Leipzig

Provinziaknachrichten
Nordhanuſen 30 Juni Thüringiſcher Städtetag

Die Hauptverſammlung des Thüringiſchen Städte Verbandes
wurde geſtern durch den Vorſitzenden eröffnet Die Anweſen
heitsliſte weiſt 142 Tellnebmer aus 52 Städten auf Als Ver
treter der Königlichen Regierung in Erfurt iſt Geh Regierungs
rat Johannes Erfurt entſandt Den erſten Vortrag bielt
Stadtrat Kappelmann Erfurt über die Novelle zu dem Ge
ſetze über den Unterſtützungswohnſitz Trotzdem der Reichstag der
Novelle zuſtimmen werde ſei es Pflicht aller berufenen ſtädtiſchen
Organe gegen den einſchneidenden Entwurf Stellung zu nehmen
Redner begründete ſodann eine Anzahl Leitſätze Die Verſammlung
nahm ſie ohne Diskuſſion an und beſchloß ſie dem Reichstage
zu unterbreiten Darauf bielt Stadtbaurat Mich gelNord
hauſen einen höchſt intereſſanten und erſchöpfenden Vortrag über
Waſſerverſorgung der Städte durch Talſperre Der

Thüringer Skädtetag weiſt einen ungewöhnlich ſtarken Beſuch
auf es ſind 100 Herren von auswärts anweſend

Weißenfels 30 Juni Von einer Beruſung des
Oberbürgermeiſters Wadehn in den Reichskoloniak
dienſt geht hier die Rede Das Gerücht von einer Berufung iſt
nicht zutreffend Es ſchweben allerdings ſeit einiger Zeit Ver
handlungen über einen Eintritt des Herrn Wadehn in den Reichs
kolonialdienſt Dieſe haben jedoch noch zu keinem endgültigen
Ergebnis geführt

Radewell 30 Juni Pech P hatte der Kutſcher der Sander
ſchen Glashandlung in Halle Er kam mit einer Fuhre Heu
aus der Elſterque und hatte nicht gut geladen Er fuhr vollends
auf der Chauſſee zwiſchen hier und Oſendorſ etwas zu nahe am
Straßenrande ſodaß der hochbeladene Wagen das Gleichgewicht
verlor und jmſtürzte Es dauerte geraume Zeit bis der Wagen
wieder aufgerichtet war und weiterfahren konnte

Vobbau Kr Deſſau 30 Juni Mulde Sängerbund
Jn unſerem Ort beginnt man bereits mit den Vorbereitungen
zu den am 7 Jult hier ſtattfindenden 1 Geſangsfeſt des Mulde
Sängerbundes dem z Z 11 Vereine aus Stadt und Land mit
etwa 260 aktiven Sängern angehören Am Vormittag genannten
Tages halten die Vertreter zunächſt einen Sängertag ab am
Nachmittag folgt dann Geſangs und Jnſtrumentalkonzert bei
dem außer den Einzelchören 5 Bundeschöre zum Teil mit
Orcheſter geſungen werden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton Otto Sonnez für den lokalen Teil Erich
Beuthner für Provinzialnachrichten i Ernſt Böhmez für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig
Donges Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und BVerloſungsliſte

Handel Gewerbe und Verkehr
Aus der Zuckerindustrie Es ist von beachtenswerter Seite

angeregt worden daß die Staaten die die Brüsseler Konvention
weiter fortsetzen nach dem Ausscheiden Englands Vergeltungs
maßregeln gegen England ergreifen mübten Es wird dabei an die
englischen Zuckerwaren gedacht zu deren Herstellungprämiierter
Zucker verwaudt worden ist Diese zuckerhaltigen Waren sollen
bei ihrer Einfuhr in die Konventionsländer mit Strafzöllen belegt
werden Gerecht wäre das wohl allein in äer Praxis dürfte diese
Maßregel sich als unausführbar erweison Die kontinentalen
Länder werden nicht in der Lage sein festzustellen welche
Marmeladen welehe Konfitüren oder welche Bisquits mit
prämiiertem und welche mit prämierfreiem Zucker hergestellt
sinä Zu einer solchen Feststellung würde es einer peinlichen
Kontrolle in England selbst bedürfen Vnd diese auszuübe
wäre natürlich nur die englische Regierung selbst in der Lage Daß sie
das nicht tunwird liegt auf der Hand Eine Vergeltungsmabßregel gegen
England nach dieser Richtung hin ist also unmöglich Man müßte
also schon auf gämtliche aus England heräber kommenden zucker
haltigen Waren Zölle legen Natürlich würde aber England sich
keinen Augenblick besinnen seinerseits mit Vergeltungsmaßregeln
vorzugehen Also auch dieser Weg ist ungangbar Die Vermeidung
der Wieder Einführung von Prämien und damit Festhalten an der
Brüsseler Konvention möglichst unter Hineinziehung Rußlands
und starke Herabsetzung der Inlandverbraucbssteuer in den
einzelnen Ländern das allein Kann wirklich helfen

Anleihe der Städte Kiel und Neumünster Anmeldungen
auf die am Mittwoch den 3 Juli zur Zeichnung aufliegenden
8 Mill M 4 proz Anleihe der Stadt Kiel von 1907 à 98,90 Proz
und 2,250,000 M 4 proz Anleihe der Stadt Neumünster von
1907 à 983,25 Proz führen die Bankhäuser D H Apelt Sohn
Frenkel Poetsch Ernst Haaßengier Co Paul Schauseil Co
G H Fischer Halle a Bitterfeld Delitzsch Eilenburg kosten
frei aus und erbitten sie bis zum 2 Juli

Die Deutsche Grundkredithank Gotha Berlin zeigt an daß
sie ihre Prokuristen Arthur Heinrich und Ernst Mittel
s t à dt zu stellvertretenden Direktoren ernannt und ihren Beamten
Guido Bernhard Prokura zur gemeinsamen Zeichnung der Firma
mit einem anderen Zeichnungsberechtigten erte lt hat

Waldauer Braunkohlenindustrie Akt Ges in Waldau Die
am Donnerstag in Kösen abgehaltene ordentliche Generalver
sammlung genehmigte die Regularien und setzte die Dividende
auf 12 Proz fest Das turnusgemäb ausscheidende Aufsichtsrats
mitglied Bankier Kurt 8Steckner Halle wurde einstimmig
wiedergewählt

Rio de Janeiro 28, Juni Wechsel auf London 16

Wochenbericht über den Markt für Bergweorkaantoille
Kuxe mitgeteilt von

S Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Essen a R
Die Tatsache daß der Bedarf an Kohlen anhaltend größer ist

als das producierte Quantum konnte ihre Wirkung auf die Preis
gestaltung des Kohlenkuxenmarktes nieht verfehlen Die bereits

Berichtswoche weiter fort und das Kursniveau zeigt überwiegend
steigende Richtung wobei jedoch die Umsätze auf ein geringes
Maß beschränkt blieben Besonders für schwere Werte war Ver
schiedentlich Kaufinteresse wahrnehmbar

Von Braunkohten werten waren Hamburg und Humboldt ge
drückt und verlassen die Woche mit einem Preisnachlaß von
von annvährend 100 DI die übrigen Werte lagen ohne Anregung

Der Kalimarkt vermochte sich auch in der abgelaufenen Woche
nicht aus seiner lustlosen Haltung emporzuraffen Das Privat
publikum hält mit Käufen noch zurück so daß die Kurse mehr
fach abbröckelten obwohl das Angebot sich in sehr engen Grenzen
bewegte Erst gegen Wochenschläaß machte sich eine allmähliche
Erholung des ganzen Marktes bemerkbar Die seitons der Vorständs
uuserer orstklassigen Kaliwerke anläßlich ihrer Gewerkeuversamm
lung gemachten Aeußerungen die fast durchgängig in günstigen
Perspektiven für die Zukunft der Kallindustrie gipfeln vermochte
dem stark vernachläßigten Markte neue Anregung zu geben In
der Tat ist das Kursniveau fast aller Kaliwerke ein so außerordent
lich gedrücktes daß es gerechtfertigt erscheint die Aufmerksamkeit
aut dieses Gebiet 2u lenken zumal die Syndikatssorgen als beseitigt
golten können

Ende der Vorwoche einsetzende Preiserholung setzte sich in der
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Bequeme Tell zahlung
ohne einen Pfennig Aufsehlag
Iliustr Katalog gratis u franko

Otto Jacob senBerlin 234 Friedenstrasse 9
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wie einen eſowie en BRlüthner

Viügel verkauſt äußerſt preiswert
II Lüciers Nitelſtzaße
Solide Familien
erhalt ſämtl Brart Kleiderſt 2cauch auf Teilzablung bei
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80 Kutſchwagen neue moderne und

wenig gebrauchte Landauer Phastons
Coupés Kutſchier Jagd u Ponywagen
Dogcarts nurla Fabrikateu Geſchirre

Berlin Luiſenſtr 21 H Hoſfhehulte

Tabakpfoitfen
Zigarvrenapitzen

Spazierstöeke
empfiehlt billigſt

Karras junLeipzigerſtratze 4

riedemanm
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Paris u St louis Gold Madeſios
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FPuul Seſgusoil ck Co
kommanditiert von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg

et e a
Frockeneinrientengen fur alle Zweche Koch nd
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An und Verkauf von

Wertpapioren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten
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DIXI
an der

6 Wagen am Start
6 Wagen am Ziel

ohne Strafpunkte
3 ten Preis Kessolbergrennen

2 DIXI am Start
2 DIXI im Hauptrennen

Diese Resultate bestätigen
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aller Art
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Weehbsel Verlosungs Kontrolle
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bequemen Tourencarosserien nicht
als extraleichte Spezialwagen
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KAISERPREIS
DIXI Klassiert als dritte deutsche Marke

Dixi als zuverlässigon Tourenwagen
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Kräftigungsmittel
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ohne einen Aufsehiag Mustrierte Kataloge
gratis und franko
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Aktienkapital MK 12,000,000
Reserven ea K 2,690,000
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Koſfer und e
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Damengürtel

beste eder Portemonnaies
in gediegener Ausführung zu

müässigen Preisen
Preislisten franko

Meine soliden Sattlerwaren sind nieht teurer als die Galam
terie und Bazar waren Reparaturen sehnellstens
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